
Kundmachung 
des Österreichischen 

Rechtsanwaltskammertages 
 
Die Vertreterversammlung des Österreichischen Rechtsanwaltskammertages hat bei 
ihrer Tagung am 27. April 2007 beschlossen: 

Änderung der „Richtlinien für die Ausübung des Rechtsanwaltsberufes, für die 
Überwachung der Pflichten des Rechtsanwaltes und für die Ausbildung der 
Rechtsanwaltsanwärter“ 

(RL-BA 1977, kundgemacht im „Amtsblatt zur Wiener Zeitung“ vom 14. Dezember 
1977, 25. Oktober 1980, 30. März 1983, 13. Juli 1984, 31. Mai 1989, 24. März 1990, 
30. März 1991, 14. Februar 1993, 24. Oktober 1993, 23. März 1994, 10. Februar 
1995, 29. Juni 1995, 8. Oktober 1997, 13. Oktober 1998 [berichtigt am 7. Dezember 
1998], 22. April 1999, 28. September 1999, 12. April 2000, 10. April 2001, 27. 
September 2001, 2. Oktober 2002 und auf der Homepage des Österreichischen 
Rechtsanwaltskammertages [http://www.rechtsanwaelte.at] am 10. Mai 2004, 5. 
Oktober 2004, 22. April 2005, 10. Oktober 2005, 15. Mai 2006, 3. Oktober 2006), die, 
wenn nichts anderes vorgesehen, mit ihrer Kundmachung in Kraft treten: 

Der Text des Art XIV RL-BA erhält die Bezeichnung Abs 1. Angefügt wird Abs 2, 
der lautet wie folgt: 
 
Bei grenzüberschreitender Tätigkeit im Sinne von Punkt 1.5 der Berufsregeln der 
Europäischen Rechtsanwälte in der Fassung vom 19. Mai 2006 untersteht der 
Rechtsanwalt auch diesen Berufsregeln in dieser Fassung. 
 
 

DER ÖSTERREICHISCHE RECHTSANWALTSKAMMERTAG  
Dr. Gerhard Benn-Ibler  

Präsident 

 

Kundgemacht auf der Homepage des Österreichischen Rechtsanwaltskammertages 
(http://www.rechtsanwaelte.at) am 2. Mai 2007. 

 
 


